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  Geschäftsführung  

BV Langerfeld-Beyenburg 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

 Silvia Füsgen 
 
563 5155 
563 8111 
Silvia.Fuesgen@stadt.wuppertal.de 
 
18.02.15 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg 
(SI/0939/15) am 17.02.2015 
 

Anwesend sind: 
  
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Klaus Frische, Herr Karl Grünewald, Herr Dr. Frank Stromberg, Herr Joachim van Elsen,   
von der SPD-Fraktion 
 
Herr Andreas Bialas, Frau Ulrike Fischer, Herr Eberhard Hasenclever (Bezirksbürgermeister), Herr 
Lukas Hohmann, Herr Peter Röder,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Ute Elisabeth Eichler-Tausch,  
  
von der FDP 
 
Herr Dirk Freudenwald,  
  
von DIE LINKE 
 
Herr Uwe Meves-Herzog,  
  
von der WfW-Fraktion 
 
Herr Günter Schnur,  
  
berat. Teilnehmer § 36 VI u. VII GO NRW 
 
Herr Gregor Ahlmann (bis 21.10 Uhr),  
  
als Vertreter/in des Oberbürgermeisters 
 
Herr Ansgar Toennes,  
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als Berichterstatter: 
 
Herr Bärmann (GE Langerfeld), Herr Bickenbach (ESW), Herr Dahlhaus (GE Langerfeld), Herr 
Herkenberg (ESW), Herr Lehn (GMW), Frau Siebott (SKF), Herr Steinbrink (ESW), Herr Winz 
(GMW), Herr Zwickel (ESW) 
 
von der Presse: 
 
Herr Juhre (WZ) 
 
 

Nicht anwesend sind: 
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Herr Michael Berger (entschuldigt),  
  
von der Ratsgruppe AfD 
 
Herr Volker Kämpf,  
 
Jugendrat 
 
 
Schriftführerin:  
Silvia Füsgen 
 
 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende:    21:15 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht des Bezirksbürgermeisters 
  
 Herr Hasenclever berichtet über Termine und Veranstaltungen der letzten 

Wochen:
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2 Vorstellung des neuen Reinigungskonzeptes des Eigenbetriebes 
Straßenreinigung Wuppertal - mdl. Bericht 
Berichterstattung ESW 

  
 Herr Herkenberg erläutert anhand einer Präsentation kurz das neue Konzept. In 

Langerfeld werde testweise bereits seit Oktober 2014 entsprechend gearbeitet. In 
6 – 12 Monaten solle ein Erfahrungsaustausch stattfinden. Er bitte die 
BezirksvertreterInnen um aktive Information und Mithilfe und nimmt erste 
Anregungen aus der Bezirksvertretung mit.  
 

3 Aufnahme der Straße Am Hedtberg in den Straßenreinigungskatalog – 
Straßenreinigungs- 
Vorlage: VO/1118/15 

  
 Herr Herkenberg sagt, er werde die Reinigung schon veranlassen, ab 2016 sei 

dann aber auch die entsprechende Gebühr fällig.  
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 17.02.2015: 

Die Bezirksvertretung beschließt, die Verwaltung wird gebeten, die Straße Am 
Hedtberg in den Straßenreinigungskatalog – Straßenreinigungssatzung – mit der 
Reinigungsklasse 6. Reinigungsklasse B 2 aufzunehmen. (2 x monatlich) 
 

 Einstimmigkeit, bei einer Stimmenthaltung (Bündnis90/Die Grünen)  

4 Umgestaltung von Sport- und Schulräumen in der Gesamtschule Heinrich-
Böll-Straße 
Vorlage: VO/1116/15 

  
 Herr Dahlhaus und Frau Siebott stellen das Projekt – gestützt durch eine 

Präsentation – vor und machen deutlich, dass es für beide Seiten erhebliche 
Synergie Effekte bietet. 
Herr Lehn sagt, seitens der Verwaltung werde das Projekt begrüßt, aber ohne 
eine Förderung im Rahmen der Sozialen Stadt könne die Verwaltung es nicht 
finanzieren. Die Eigenmittel seien gesichert. Im günstigsten Fall sei mit einem 
Baubeginn Mitte 2016 und einer Fertigstellung nach einem Jahr zu rechnen. 
Beteiligt an dem Projekt seien außer den Anwesenden Frau Knabenschuh (208) 
und Herr Neuwald (206).    
 

 Die Bezirksvertretung nimmt den Bericht ohne Beschluss entgegen. 

5 Einzelhandel in Beyenburg 
Vorlage: VO/1119/15 

  
 Herr Hasenclever berichtet, dass die erforderlichen Gespräche in Kürze 

stattfänden und die Bezirksvertretung im Anschluss informiert werde.  
 

6 Straßenzustand der Straße Sondern 
Vorlage: VO/1115/15 

  
 Frau Eichler-Tausch denkt, dass die Straße durch die weiteren Baumaßnahmen 

möglicherweise noch weiteren Schaden nehme. Daher sollten hier derzeit noch 
keine Maßnahmen erfolgen. Wichtig sei aber die Prüfung, ob der Kanal durch die 
Einsenkung Schaden genommen habe.  
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 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 17.02.2015: 

Die Bezirksvertretung beschließt, die Verwaltung wird gebeten, zum Vorgang und 
zur weiteren Behandlung Stellung zu nehmen.  
 

 Einstimmigkeit  

7 Schließung des Wanderweges im Bereich der Siedlung Sondern 
Vorlage: VO/1114/15 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 17.02.2015: 

Die Bezirksvertretung beschließt, die Verwaltung wird gebeten, eine rechtliche 
Bewertung bei der Schließung von Wanderwegen vozunehmen. 
Ein entsprechender Bericht – auch für die umliegenden Waldgebiete – wird für 
eine der nächsten Sitzungen erbeten. 
 

 Einstimmigkeit  

8 Radweg L 527   Schwelm (Fa. Erfurt) – Wuppertal/Beyenburg 
Vorlage: VO/1122/15 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 17.02.2015: 

Die Bezirksvertretung beschließt, die zuständige Stelle wird gebeten mitzuteilen, 
wie die Rückstufung in der Prioritätenliste – siehe oben – begründet wird.  
Die Bezirksvertretung bittet um Vorschläge, über welche Schritte der 
Lückenschluss voran getrieben werden kann.  
 

 Einstimmigkeit  

9 Ersatz von Verkehrsschildern im Bereich der Clausewitzstraße / In der 
Fleute 
Vorlage: VO/1117/15 

  
 Herr Grünewald weist daraufhin, dass in der Clausewitzstraße bergwärts links 

noch ein Schild stehe „Achtung Schülerverkehr“. Das sei zu entfernen.   
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 17.02.2015: 

Die Bezirksvertretung beschließt, die Verwaltung wird gebeten, in dem oben 
genannten 
Bereich – Kreuzung Clausewitzstraße / In der Fleute – Ostseite – beidseitig zwei 
Verkehrszeichen – 267 – Verbot der Einfahrt – anzubringen.  
 

 Einstimmigkeit  

10 Öffnungszeiten von Kindergärten und Kindertagesstätten 
Vorlage: VO/1120/15 

  
 Frau Eichler-Tausch erbittet eine Übersicht, aus der außer den aktuellen 

Öffnungszeiten auch die Höhe der Beiträge für die jeweiligen Einrichtungen sowie 
die Bedürfnisse der Eltern ersichtlich seien. 
 
Herr Meves-Herzog meint, im Beschlussvorschlag fehle grundsätzlich der Zusatz 
„städtisch“.  
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 17.02.2015: 

Die Bezirksvertretung beschließt, die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob die 
derzeitigen Öffnungszeiten von Kindergärten und Kindertagesstätten ausgeweitet 
werden können. 
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 Einstimmigkeit  
 

11 Einrichtung einer Taschengeldbörse 
Vorlage: VO/1121/15 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 17.02.2015: 

Die Bezirksvertretung beschließt, die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob im 
Stadtbezirk eine Taschengeldbörse eingerichtet werden kann.  
 

 Einstimmigkeit  

12 Container-Standortwechsel von Straße Hilgershöhe 
Vorlage: VO/1124/15 

  
 Die Beschlussfassung wird vertagt. Erst soll der Ortstermin stattfinden. 

 

13 Einrichtung eines Fahrrad- und Mopedparkplatzes für die Gesamtschule 
Heinrich-Böll-Straße 
Vorlage: VO/1126/15 

  
Die Beschlussfassung wird vertagt. Erst soll der Ortstermin stattfinden. 
 

14 Steinhauser Straße Verkehrsberuhigung 
Vorlage: VO/0994/15 

  
 Die Beratung wird vertagt, bis seitens der Verwaltung auch eine Abstimmung mit 

den WSW herbeigeführt worden ist. 
Außerdem wird gebeten, den Hinweis auf den Bürgerverein aus der Drucksache 
zu nehmen, da sich dieser in der Sitzung der Bezirksvertretung von dem Antrag 
distanziert.  
 

15 Sitzungstermine 
  
 Die aktuellen Termine werden von der Geschäftsführung am 18.02. übersandt.  

16 Neubau der Brücke Remlingrade 
Vorlage: VO/1171/15 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 17.02.2015: 

Es wird empfohlen, wie folgt (ungeändert) zu beschließen: 
 

1. Die Durchführung des Neubaus der Brücke Remlingrade mit 
Gesamtkosten in Höhe von 675 000 € wird beschlossen 

 
2. In Höhe der Mehrkosten gegenüber dem Haushaltsplan von 285.000 € 

werden haushaltsneutral außerplanmäßige Mittel im Investitionshaushalt 
2015 bereitgestellt.  

 

 Einstimmigkeit  
 

 
 
 
Eberhard Hasenclever Silvia Füsgen 
Bezirksbürgermeister Schriftführerin 
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